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Teilnehmerverzeichnis: 
 
Jugendliche laut Liste 

Vorsitzender 

Bürgermeister Peter Reichert   

Verwaltungsmitglieder 

Angestellte Birgit Exner   

Angestellter Tobias Soldner   

Angestellte Anke Steck   

Angestellter Markus Böhm  

sonstige Gemeinderatsmitglieder 

Stadtrat Christian Kaiser   

Stadtrat Prof. Dr. Dietmar Polzin   

Presse 
Claudia Richter, Eberbach Channel 
Marcus Deschner, Rhein-Neckar-Zeitung 
 
 
Tagesordnung: 
 
TOP 1 Beschlussfassung über weitere Handhabung bei der 

Versendung der Einladungen und Protokolle 
 

  
TOP 2 Busverbindungen  
  
TOP 3 Discoveranstaltung  
  
TOP 4 Mitteilungen und Anfragen  
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Niederschrift: 
 

Top 1 
Beschlussfassung über weitere Handhabung bei der Versendung der 
Einladungen und Protokolle 

 

 
Einladungen 

 Versand an Jugendliche künftig nur noch per E-Mail 
 
Protokolle 

 Versand an Jugendliche künftig nur noch per E-Mail 
 

Top 2 
Busverbindungen 

 

 
bessere Anpassung an S-Bahn-Taktung 
bessere Anpassung an Unterrichtszeiten Schulen 
Busverbindung Pleutersbach-Eberbach durch Sub-Unternehmer nicht immer pünktlich 
warum wird Pleutersbach nicht von den Stadtwerken bedient? 

 die Konzessionen sind vergeben. Der Linienverkehr läuft derzeit über den BRN, die 
Stadtwerke dürfen hier gar nicht fahren 

 Konzessionslaufzeit alt 8 Jahre, neu 10 Jahre. Die Neuvergabe der Konzession 
erfolgt im Jahr 2018 

Wochenendverbindungen in Ortsteile sollten verbessert werden 
und auch Verbindungen in die Ortsteile an Wochentagen sollten verbessert werden 
besteht die Möglichkeit, Ruftaxi-Verbindungen zu einem späteren Zeitpunkt als bisher 
einzurichten, mit z. B. 2-stündiger Vorbestellung? 

- gerade in Richtung Schönbrunn/Moosbrunn bestünde hier Bedarf 
- hier wäre jedoch die Gemeinde Schönbrunn zuständig 
 

Ausführungen Herr Böhm/Stadtwerke 
 eingerichtete Verbindungen scheitern oft an der Auslastung. Die Nutzung der 

eingerichteten Linien ist oft sehr gering. Das Augenmerk wird hier auf die 
Schulanfangs- und -endzeiten gelegt 

 Einrichtung von weiteren Fahrten ist immer kostenintensiv und das Kosten-Nutzen-
Verhältnis ist dann nicht ausgeglichen 

 Parallelverkehr wird nicht bezuschusst 
 Ruftaxi wird meist nur von unter 18-Jährigen genutzt 
 Ruftaxi-Verbindungen können nur in den Randzeiten (abends und Wochenende) 

eingerichtet werden 
 
Vorschlag Bürgermeister 
Jugendliche sollen Fehlbedarfe an Verwaltung melden, dann kann Prüfung erfolgen 
bitte auch Rückmeldungen an die Stadt, wenn Kritik geäußert wird. Stadt kann dann dies 
entsprechend an die zuständigen Verkehrsbetriebe weiterleiten. 
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Top 3 
Discoveranstaltung 

 

 
Einrichtung "Stadt-Disco" einmal im Monat 
Vorschlag: regelmäßige Organisation von Tanzparties, wie es früher stattgefunden hat, 
damals "privat" organisiert 
 
mögliche Locations? 
 
Verein Depot 15/7 wird zukünftig in der Güterbahnhofstraße ein kulturelles Angebot in der 
Stadt einrichten. Räumlichkeiten sind jedoch noch nicht fertig gestellt 

 Stadtrat Kaiser wird hier nachfragen 
 
Kulturlabor/GalerieArtGerecht 

 Herr Soldner/Kulturamt wird hier nachfragen 
 
Jugendtreff/Dr.Weiß-Schule 

 Frau Exner/Jugendreferat wird nachfragen 
verschiedene Vereinsheime (Turnverein, Fußballvereine, etc.)  

die Jugendlichen fragen in den Vereinen/Gruppierungen nach 
 Gabriel Jung fragt beim Turnverein/Turnerheim an 
 Rückmeldungen an Jugendbeteiligung@eberbach.de 

 
Open-Air-Veranstaltungen 

 Jugendfetenplatz in der Au 
kann von Vereinen/Personen angemietet werden 

 Veranstaltung "Grillen und Chillen" 
kann im nächsten Schritt mal angedacht werden 
 

wichtig: 
getrennte Veranstaltungen für bestimmte Altersgruppen 

 unter/über 16 Jahre 
könnte sogar in einer Veranstaltung abgedeckt werden. Zuerst starten die Jüngeren, dann 
kommen die Älteren 
 
 
 

Top 4 
Mitteilungen und Anfragen 

 

 
Bürgermeister Reichert fragt die Jugendlichen, ob eine Anrede mit "Du" in Ordnung ist und 
bittet darum sich zu melden, wenn eine Anrede mit "Sie" gewünscht ist 
 

Themen Tagesordnung Runder Tisch 13.09.2017 
Disco-Veranstaltung 
Freizeitmöglichkeiten 
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